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Präludium für ein
anderes Heimatmuseum

Neue Gemeinde-
vertretung

EU-Wahl

Neue BetreuerInnen
für Jugendliche



„Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die offizielle Meinung der Stadtgemeinde Seekirchen wieder.“

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner! Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, Geschätzte Seekirchnerinnen und Seekirchner!
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Bürgermeisterin
Mag. Monika Schwaiger

vizebürgermeister
Walter Gigerl

vizebürgermeister
Konrad Pieringer

Herzliche Grüße 
Eure Bürgermeisterin

Mag. Monika Schwaiger

 Euer 
Vizebürgermeister 

Walter Gigerl

Euer
Vizebürgermeister
Konrad Pieringer

Als Erstes bedanke ich mich für Ihr Vertrauen, 
das Sie mir mit der neuerlichen Wahl zur Bür-
germeisterin unserer schönen Stadtgemein-
de ausgedrückt haben.

Ich freue mich sehr, die Zukunft von See-
kirchen auch in den nächsten 5 Jahren ge-
meinsam mit den Kolleginnen und Kollegen 
der neuen Gemeindevertretung gestalten zu 
dürfen.

Der Beginn der neuen Amtsperiode mit neu-
en Kräfteverhältnissen ist für uns alle eine 
Chance für  gute, konstruktive und kollegiale 
Zusammenarbeit für Seekirchen.

Im Folgenden die neue Ressortverteilung:

•	 Bürgermeisterin Monika Schwaiger: 
Bau-, Raumplanung und Infrastruktur

•	 Vizebürgermeister Walter Gigerl: 
Gesundheit, Umwelt, Energie u. Familie

•	 Vizebürgermeister Konrad Pieringer: 
Schule, Kultur, Sport und Wohnungsver-
gabe

Es wird unsere Aufgabe sein, Entscheidun-
gen im Interesse der Allgemeinheit zu treffen, 
die den Anforderungen unserer Gesellschaft 
entsprechen. Dazu wird auch weiterhin die 
Bevölkerung vermehrt in Entscheidungspro-
zesse einbezogen werden. Wie z.B. schon 
bei den Planungen zur Begegnungszone und 
in nächster Zeit bei der Erstellung des Neu-
en Räumlichen Entwicklungskonzeptes der 
Stadtgemeinde Seekirchen.

Wie in den vergangenen Jahren steht für 
mich der persönliche Kontakt mit Ihnen, lie-
be SeekirchnerInnen und Seekirchner, im 
Vordergrund meiner politischen Tätigkeit. Ich 
freue mich, wenn Sie sich mit Ihren Wünschen 
und Anregungen an mich wenden.

als neuer Vizebürgermeister bedanke ich 
mich zuallererst für den regen Zuspruch der 
letzten Wochen und Monate.

Im neuen Ressort für Umwelt, Gesundheit, 
Energie und Familie sowie Geh- und Radwe-
ge werde ich künftig für die Gemeinde Seekir-
chen speziell in den Bereichen Energie sowie 
Geh -und Radwege  neue Akzente setzen.

Am 9. und 10. Mai werden europaweit die 
Tage der Sonne abgehalten, die vom Klima-
bündnis organisiert werden.

Gemeinsam mit Rudi Tinsobin veranstalte ich 
am 10. Mai (9-17 Uhr) auf dem Rupertusplatz 
den dritten Seekirchner Radfrühling und am 
Abend lade ich ab 19 Uhr zu einem Energie-
dialog in die „Weintraube“ ein. Dabei wollen 
wir in Fortsetzung unserer Veranstaltung „Kli-
maschutz und Energiewende“ Ihre Erfahrun-
gen und Wünsche zu wichtigen Teilbereichen 
wie Energieeinsparung, erneuerbare Ener-
gien, klimafreundliches Bauen und Mobilität 
diskutieren. Am 10. Mai wird der Schwerpunkt 
beim Thema Photovoltaik liegen.

Es gibt seit langem ein Konzept für Geh- und 
Radwege, das auf seine Umsetzung wartet. 
Ich werde alles daran setzen, dieses Konzept 
im Rahmen des zur Verfügung stehenden 
Budgets umzusetzen.

Zum Thema Kinderbetreuung rege ich an, 
eine öffentliche Veranstaltung mit den Leiter
innen der Seekirchner Kinderbetreuungsein-
richtungen sowie der zuständigen Landesrä-
tin abzuhalten.

Für diese Aufgaben und auch für die vielen 
Themen, die in den nächsten Monaten und 
Jahren auf Gemeindeebene zu behandeln 
und zu beschließen sind, unterstützt mich ein 
starkes Team. Wenn nun die vor den Wahlen 
von allen politischen Fraktionen beschwore-
ne künftige  gute Zusammenarbeit klappt, so 
gehe ich zuversichtlich an die Arbeit.

Herzliche Grüße

Nach den Wahlen vom 9. März möchte ich 
mich als erstes bei allen WählerInnen bedan-
ken, die mich wieder zum Vizebürgermeister 
von Seekirchen gemacht haben und der ÖVP 
Seekirchen ihr Vertrauen schenkten. Mit einer 
meiner letzten Amtshandlungen im Baures-
sort, freut es mich besonders, den Grund-
stein für einen wichtigen Teil des Hochwas-
serschutzes Seekirchen, gelegt zu haben. 
Nach über 3 jährigen Verhandlungen mit den 
Behörden und Planern, erfolgte am 27. März 
die Unterzeichnung des Vorvertrages zur Er-
richtung eines Rückhaltebecken in Aug.
Besonderer Dank gilt hier den Grundstücks-
eigentümern Haberl Josef (Bischofbauer), 
Fink Vinzenz (Augerbauer) und Lausenham-
mer Maximilian (Klampferbauer). Ohne deren 
Zustimmung wäre dieses für Seekirchen so 
wichtige Projekt, zur Verbesserung des Hoch-
wasserschutzes, nicht möglich.

Mit der konstituierenden Sitzung der neuen 
Gemeindevertretung am 10. April wurde ich 
mit der Führung des  Ressorts “Schule, Kul-
tur, Sport und Wohnungsvergabe“ beauftragt. 
Ich nehme diese Aufgabe sehr gerne an und 
freue ich mich besonders auf die Zusammen-
arbeit mit den vielen Seekirchner Vereinen. 
Mit einer meiner ersten Aufgaben, war ich bei 
der äußerst gelungen 50-Jahr-Feier des Ski
clubs Seekirchen im Kulturhaus Emailwerk.

Bereits eine Woche später fand am Freitag, 
den 11. April im Gasthof Fischtagging die 
Jahreshauptversammlung mit den Neuwah-
len statt. Als Ressortleiter wurde die Wahl von 
mir vorgenommen und Michael Hausbacher 
einstimmig zum neuen Obmann gewählt. Im 
Namen der Stadtgemeinde Seekirchen möch-
te ich mich nochmals beim scheidenden Ob-
mann Pepi Wimmer und seinem Team für die 
tolle Arbeit der letzten 5 Jahre bedanken.

Besonders die Feiern zum 50-jährigen Jubi-
läum mit der Apres-Ski-Party und der Feier 
im Emailwerk, stellten hier neben den vielen 
zahlreichen und sehr erfolgreichen sportli-
chen Veranstaltungen, den Höhepunkt sei-
ner Amtszeit dar. Dem neuen Obmann Mi-
chi Hausbacher (bisher Stellvertreter) und 
seinem Team wünsche ich alles Gute, viele 
erfolgreiche und vor allem unfall- und verlet-
zungsfreie Veranstaltungen.
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Neue Gemeindevertretung
In der Gemeindevertretungssitzung am 10. April 2014 wurden die GV-Mitglieder durch Be-
zirkshauptmann Hofrat Mag. Reinhold Mayer angelobt.

Die Mitglieder der neuen Gemeindevertretung sind:

1.	 Bgm. Mag. Monika Schwaiger.......................ÖVP
2.	 Herr Walter Gigerl..........................................LESE
3.	 Herr Konrad Pieringer....................................ÖVP
4.	 Herr Hermann Kirchmeier..............................FPÖ
5.	 Herr Gerhard Spatzenegger.........................ÖVP
6.	 Herr Dr. Alois Federsel.................................LESE
7.	 Herr Franz Danko.............................................SPÖ
8.	 Herr Georg Segmüller.................................. FWS
9.	 Frau Renate Furtlehner...............................ÖVP
10.	Frau Kerstin Klausner..................................LESE
11.	Herr Hermann Stöllner.................................FPÖ
12.	Herr Manfred Hofbauer..................................ÖVP

13.	Herr Dr. Paul Jäger...........................................ÖVP
14.	Herr Rupert Freundlinger..........................LESE
15.	Herr Mag. Peter Reifberger..........................SPÖ
16.	Frau Gerhild Huthmann.................................. FWS
17.	Herr Bernhard Neuhofer................................FPÖ
18.	Frau Rosa Sperl...............................................ÖVP
19.	Herr Norbert Weiss..........................................LESE
20.	Herr DI (FH) Marcus Dörner...........................ÖVP
21.	Herr Andreas Stangl.......................................ÖVP
22.	Frau Judith Simmerstatter.........................LESE
23.	Frau Carina Achleitner..................................FPÖ
24.	Herr Walter Artbauer......................................SPÖ
25.	Herr DI (FH) Dietrich Marius........................... FWS

Ergebnis der engeren Wahl des Bürgermeisters bzw. der Bürgermeisterin
Nachdem bei der Bürgermeis-
terwahl am 9. März keiner der 
Kandidaten die absolute Mehr-
heit erhielt fand am 23. März eine 
engere Wahl des Bürgermeis-

ters bzw. der Bürgermeisterin 
zwischen den Kandidaten statt, 
welche die meisten Stimmen er-
halten hatten. Dies waren Mag. 
Monika Schwaiger, ÖVP und Wal-

ter Gigerl, LeSe. Monika Schwai-
ger erhielt bei dieser Stichwahl 
56,45% (2.390 Stimmen) und 
Walter Gigerl 43,55% (1.844 
Stimmen). 

Davon sind in der Gemeindevorstehung:

Bürgermeisterin und Vorsitzende............................... Mag. Monika Schwaiger................................................. ÖVP
Vizebürgermeister und 1. Stadtrat............................. Walter Gigerl...................................................................LESE
Vizebürgermeister und 2. Stadtrat............................. Konrad Pieringer............................................................ ÖVP
3. Stadtrat................................................................... Hermann Kirchmeier.......................................................FPÖ  
4. Stadtrat................................................................... Gerhard Spatzenegger................................................. ÖVP
5. Stadträtin................................................................ Judith Simmerstatter...................................................LESE
6. Stadtrat................................................................... Franz Danko...................................................................... SPÖ
7. Stadtrat................................................................... DI (FH) Dietrich Marius..................................................... FWS
8. Stadträtin................................................................ Renate Furtlehner........................................................ ÖVP 

Folgende Ressorts und Ausschüsse wurden beschlossen:

1.	 Bau- Raumplanungs- und infrastruktu-
relle Angelegenheiten 
Aufgaben: Bau- und Raumplanungsangelegenheiten 
(Pflichtaufgabe), Aufgaben lt. Organisationsbeschreibung. 
Ressortleiterin und Vorschlag Ausschussvorsit-
zende: Bgm. Mag. Monika Schwaiger

2.	 Umwelt, Gesundheit, Energie und Familie 
Aufgaben: Umweltangelegenheiten (Pflichtaufga-
be), Aufgaben laut Organisationsbeschreibung 
Ressortleiter und Vorschlag Ausschussvorsit-
zender: 1. Vizebürgermeister Walter Gigerl 

3.	 Schule, Kultur, Sport u. Wohnungsvergaben 
Aufgaben: Vergabeangelegenheiten im Sozial- und 
Wohnungswesen (Pflichtaufgabe), Aufgaben laut 
Organisationsbeschreibung 
Ressortleiter und Vorschlag Ausschussvorsit-
zender: 2. Vizebgm. Konrad Pieringer

4.	 Gemeindevorstehung - Ermächtigungen 
anstelle von Ausschüssen 
Aufgaben: laut Organisationsbeschreibung 
Aufgaben der Gemeindevorstehung: Gemäß § 
34/6 GdO i.d.g.F. 
Vorsitzende: Bgm. Mag. Monika Schwaiger (gem. 
GdO)

5.	 Überprüfungsausschuss 
Aufgaben gemäß Salzburger Gemeindeordnung 
laut Vereinbarung Listenführerbesprechung 
Vorschlag Vorsitzender: SPÖ 
Vorschlag Stellvertreter: FWS

Die Vorsitzenden werden bei den konstituierenden 
Sitzungen der Ausschüsse gewählt. Nähere Infos fin-
den Sie auf der Amtstafel im Stadtamt oder unter 
www.seekirchen.at
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Informationen zur Europawahl am 25.05.14
Zur Europawahl erhält jeder Wahlberechtigte eine Amtliche Wahlinformation durch die Post 
zugestellt (siehe Abbildung). Diese Amtliche Wahlinformation bildet somit die Grundlage 
für die Abgabe Ihrer Stimme.
Nehmen Sie zur Wahl bitte den 
gekennzeichneten Abschnitt der 
Amtlichen Wahlinformation (Wähler-
verständigungskarte) und ein Aus-
weisdokument mit. Sollten Sie an 
diesem Tag verhindert sein, haben 
Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte 
zu beantragen.

Die entsprechende Anforderungs-
karte erhalten Sie ebenfalls mit der 
Amtlichen Wahlinformation. Falls Sie 
über einen Internetzugang verfü-
gen, besteht auch die Möglichkeit, 
die Antragstellung online über www.
wahlkartenantrag.at durchzuführen.

Wahltag ist Sonntag, der 25.05.2014.

Wichtig:
•	 Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden!
•	 Der Antrag kann schriftlich bzw. 

online bis 21. Mai 2014 oder 
mündlich direkt im Stadtamt, Mel-

deamt bis 23. Mai 2014 zu 
den Amtsstunden gestellt 
werden.

•	 Eine Stimmabgabe hat 
spätestens am Wahltag, 
25. Mai 2014, bis zur 
Schließung aller in 
der Gemeinde einge-
richteten Wahllokale, 
zu erfolgen.

•	 Die Öffnungszeiten 
der Wahllokale finden 
Sie auf der Wähler-
verständigungskarte.

Eine detaillierte Be-
schreibung zur Vorge-
hensweise ist in der 
Amtlichen Wahlinformation enthal-
ten. Jugendliche, die bis inklusive 
25. Mai 2014 das 16. Lebensjahr 
erreichen, sind wahlberechtigt. 
EU-Bürger mussten bis spätestens 
11. März 2014 einen Antrag auf Ein-
trag in die EU-Wählerevidenz stellen. 

Andernfalls ist es EU-Bürgern, auch 
bei aufrechtem längerem Wohnsitz 
in Seekirchen, nicht möglich, an der 
EU-Wahl teilzunehmen.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter im Stadtamt gerne zur 
Verfügung.

Seekirchen fördert seine Wirtschaftsbetriebe
Um die wirtschaftlichen Aktivitäten der ortsansässigen Unternehmen zu fördern und die 
Ansiedelung neuer Unternehmen zu unterstützen, können von der Stadtgemeinde Seekir-
chen finanzielle Zuschüsse für die Schaffung von Arbeitsplätzen gewährt werden.

Als Förderungswerber können alle 
Unternehmen auftreten, die Kom-
munalsteuer an die Stadtgemeinde 
Seekirchen leisten.
Gegenstand der Förderung und 
Förderungsausmaß:
•	 Für jeden neu geschaffenen Ar-

beitsplatz werden 1/3 der dafür 
entrichteten Kommunalsteuer auf 
die voraussichtliche Dauer von 3 
Jahren (2013-2015) rückerstattet

•	 Stichtag ist jeweils der 31.12. ei-
nes jeden Jahres 

•	 Die Förderung kann erst nach 
Begleichung aller Abgabenrück-
stände beantragt werden 

•	 Grundlage für die Auszahlung 
der Förderung bildet die bei der 
Stadtgemeinde Seekirchen ein-
gereichte Kommunalsteuererklä-
rung des jeweiligen Jahres im 
Vergleich zum Kommunalsteuer-
aufkommen des Jahres 2008

Nähere Informationen erhalten Sie 
im Stadtamt Seekirchen bei Gabriele 
Sperl, Tel. 06212 / 2308-28, gabrie-
le.sperl@seekirchen.at.

Das Förderansuchen sowie die 
Förderrichtlinien finden Sie unter 
„Wirtschaftsförderung“ auf unserer 
Homepage www.seekirchen.at.

KOSTENLOSES SERVICE: 
Rechtsberatung im Stadtamt

Die Stadtgemeinde bietet in Zusammenarbeit mit den 
Seekirchner Rechtsanwälten

Dr. Olaf Rittinger und Dr. Christoph Koller 
einmal monatlich eine kostenlose Rechtsberatung an. Jeden ersten 
Dienstag im Monat haben Seekirchner Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, von 15.00 – 17.00 Uhr im Stadtamt, Bauamtssitzungszimmer für 
die Dauer von ca. 15 Minuten eine kostenlose  Erstberatung in Anspruch 
zu nehmen. Die Rechtsanwälte werden abwechselnd die Beratungster-
mine wahrnehmen. Ohne Voranmeldung.

Termine: 6. Mai, 3. Juni und 1. Juli 2014. Weitere Termine folgen.
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Junge Eltern aufgepasst
Das Eltern-Kind-Zentrum Seekirchen bietet Ihnen die Möglichkeit, mit Ihrem Baby oder 
Kleinkind eine Eltern-Kind-Gruppe zu besuchen.

Von Montag bis Freitag, jeweils von 
9.00 bis 11.00 Uhr wird gemeinsam 
gespielt, gesungen, gefrühstückt, 
gelacht sowie über Erziehungsthe-
men und aktuelle Fragen gespro-
chen. Ab Herbst wird auch eine 
Nur-Kind-Gruppe für Kinder ab 2 ½ 
Jahren angeboten und eine Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen.
18 Gruppenleiterinnen, allesamt 
mehrfache Mütter, und ein neues 
Leitungsteam mit Conny Dröscher, 
Marianne Danzl und Sandra Reischl, 
setzen sich ehrenamtlich in unserem 
gemeinnützigen Verein mit viel Herz 
und Feingefühl für das Wohl von El-
tern und kleinen Kindern ein.

Anmeldungen für Herbst 2014 sind 
ab sofort möglich bei Sandra Reischl 

unter: ekiz-seekirchen@gmx.at oder 
telefonisch: 0681/ 10 20 74 28.

An einer eigenen Homepage wird 
gearbeitet.

Gut betreut durch den Sommer 
Heuer bietet die Stadtgemeinde Seekirchen einen durchgehenden Sommerkindergarten im 
neu umgebauten Kindergarten Moosstraße an.

Auch bleibt die Schulkindgruppe bis 
zum Schulanfang im September mit 
adäquaten Sommerangeboten geöff-
net. Seekirchen wird auch heuer dem 
gesteigerten Bedarf vieler Familien 
nach einer durchgehenden Sommer-
betreuung gerecht. Nicht jede Mutter 

oder jeder Vater kann sich im Sommer 
Urlaub nehmen, oder nur zu einer be-
stimmten Zeit. In gewohnter Umge-
bung werden die Kinder den ganzen 
Sommer durch betreut, wobei das 
Programm durchaus feriengerecht 
ist. Ausgebildete Pädagoginnen 

bieten viel Spaß und Abwechslung, 
sodass die Kinder den Alltag hinter 
sich lassen können. In manchen Wo-
chen sind noch Plätze frei. Kontakt: 
Bürgerservicestelle Stadtamt See-
kirchen, Tel: 06212/2308-15, Mail: 
post@seekirchen.at

Neuer Spielplatz in 
der Bahnhofstraße

Für unsere Kleinsten wurde der Spielplatz in 
der Bahnhofstraße neu errichtet.
Der Spielplatz steht am Vormittag während der Öff-
nungszeiten des Kindergartens Bahnhofstraße aus-
schließlich diesen Kindergartenkindern zur Verfügung. 
Am Nachmittag und während der Ferienzeiten ist er für 
die Öffentlichkeit zugänglich.

Privater Wachdienst 
sorgt für Sicherheit
Mit Beginn der warmen Jahreszeit beauftragt 
die Stadtgemeinde Seekirchen wieder einen 
privaten Wachdienst um die Sicherheit und 
Ordnung in Seekirchen zu gewährleisten.
An den Wochenenden und bei diversen Veranstaltun-
gen werden von MitarbeiterInnen dieses Wachdiens-
tes in den Abend- und Nachtstunden Kontrollgän-
ge durchgeführt. Neben der allgemeinen Ruhe und 
Sicherheit wird die ortspolizeiliche Verordnung des 
Verbotes des Konsums von Alkohol in gewissen Be-
reichen des Stadtzentrums sowie die Einhaltung der 
Hundeleinenzwang-Verordnung kontrolliert. Ebenso 
werden Hundehalter darauf hingewiesen, die Hinter-
lassenschaft ihres Hundes mit den eigens dafür be-
reitgestellten Säckchen wegzuräumen.

Foto: Eisl-Berger

Foto: EKIZ
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Information über Haussammlungen
Der Verband der Gehörlosenvereine im Lande Salzburg führt von 27. April bis 16. Mai 
2014 eine Haussammlung durch. 
Der Gehörlosenverband bietet Beratungsstellen mit 
Dolmetschdiensten, Sozialarbeit usw., eine Gehörlo-
senambulanz bei den Landeskrankenanstalten (Kom-
munikation mit dem Arzt in Gebärdensprache), Gebär-
densprachkurse sowie Arbeitsassistenz und soziale 
Betreuung für mehrfach- oder psychisch behinderte 
Gehörlose an. www.gehoerlose-salzburg.at 

Die Salzburger Volkshilfe sammelt von 1. Juni – 30. 
Juni Spenden. Mit diesen Spenden werden behinder-
te Kinder und in Not geratene Menschen unterstützt. 
www.volkshilfe-salzburg.at 
Der Verein Kinderhilfswerk ersucht in der Zeit vom 
20. Juni bis 30. August 2014 um Spenden zur Unter-
stützung gegen Kinderarmut. www.kinderhilfswerk.at 

Pilot-Ausstellung einer Idee - 
der Idee eines Sprachmuseums

Im Februar 2013 wurde dem Kulturverein Kunstbox der Große Preis der Landesausschrei-
bung „Wahre Landschaft“ für das Konzept einer Vision verliehen.
„SprachLust“ – so heißt dieses Kon-
zept zur Errichtung des wahrschein-
lich weltweit ersten Erlebnismuseums 
für Sprache und Dialekt.
Das Ziel: Interesse, Begeisterung 
und Staunen über die Mannigfaltig-
keit der menschlichen Sprache zu 
wecken. Im Mittelpunkt steht dabei 
das zielorientierte Vermitteln von 
spannenden „Sprach“-Themen so-
wie die Bewusstseinsbildung für regi-
onale Sprache und Dialekte für eine 
breite Öffentlichkeit. Während es Mu-
seen für nahezu alle Themen gibt ist 
ein solcher Ort der Vermittlung für das 
breite Feld der Sprache noch über-
fällig. Vielleicht ist eine solche Idee 
früher angesichts der Abstraktheit 
des Mediums Sprache nicht realisiert 
worden. Heute aber ist vieles durch 
aktuelle digitale Techniken sehr gut 
darstell- und vermittelbar.

Warum Sprache? Die Antworten 
sind vielfältig. Sprache ist ein le-
bensbegleitendes und lebenswichti-
ges Element. Sprache versetzt uns in 
die Lage, mit anderen zu kommuni-
zieren. Sprache verleiht unseren Ge-
danken und Emotionen Ausdruck. 
Sprache ist Teil unserer Identität, ein 
Stück Heimat. Sprache ist Zeugnis 
unserer Wertvorstellungen. Sprache 
ist Schlüssel zu einer globalisierten 
Gesellschaftsform. Und Sprache ist 
etwas Lebendiges, das sich ständig 
weiterentwickelt. Das zeigt auch die 
ständig wachsende Bedeutung der 
Sprache: Immer mehr Menschen auf 
der Welt müssen immer mehr mitei-

nander sprachlich kommunizieren. 
Aus zweieinhalb Milliarden Men-
schen im Jahre 1950 sind mittlerwei-
le gut über sieben Milliarden gewor-
den. Und auch wenn die Zahl von 
ca. 7000 existierenden Sprachen am 
Schrumpfen ist, weil jährlich dutzen-
de Sprachen sterben, wächst das 
Problem der Verständigung schon 
aufgrund des zusammenwachsen-
den Weltwirtschaftsraums.

Aber wie muss man sich ein 
Sprachmuseum vorstellen? Es 
soll Geschichte und Gegenwart der 
Sprache zeigen, Methoden und Ge-
räte der Sprachforschung vorführen, 
das Publikum zu aktiver Beschäfti-
gung mit sprachlichen Phänomenen 
einladen. Natürlich soll es auch die 
klassische Rolle der Wissensver-
mittlung spielen, in diesem Kontext 
auch aktuelle Forschungsprojekte 
in temporären Ausstellungen und 
Vorträgen vorstellen. Und nicht zu-
letzt sollen die phonographischen 
Schätze des Landes – die sprachli-
che Identität, unsere Dialekte – in ein 
interaktives Lautarchiv verwandelt 
werden, um die Besonderheiten von 
Sprache und Dialekt erlebbar und 
nachvollziehbar zu präsentieren.

Seit Februar 2013 arbeitet ein Team 
des Kulturvereins Kunstbox mit vie-
len Experten daran, diese Vision in 
eine begreifbare Form zu gießen, 
die „SprachLust“ heißt und ist. Dies 
soll den Grundstein legen für etwas, 
das ein in Europa einzigartiges Pro-

jekt einleiten könnte – ein Sprach-
museum. Ein Projekt, in dem der 
örtliche Dialekt ebenso Platz findet 
wie die sprachliche Vielfalt um uns 
herum. Um – wenn auch nur im Klei-
nen – erleben zu können, wie sich 
so ein Sprachmuseum anfühlen 
könnte, wurde eine Ausstellung ge-
schaffen. Mit acht Themen aus der 
sprachlichen und sprachwissen-
schaftlichen Welt. Zum Anschauen, 
Staunen, Probieren. Die Miniatur ei-
nes Sprachmuseums.

9. bis 18. Mai 2014 im Emailwerk 
Seekirchen. Geöffnet 14 bis 20 
Uhr. Eintritt frei.

Programm Ausstellungswoche:
Fr, 9. Mai, 19:00: Offizielle Eröff-
nung Ausstellung SprachLust
Sa, 10. Mai - So, 18. Mai (je-
weils 14:00 - 20:00): Ausstellung 
SprachLust mit Führungen

Rahmenprogramm (siehe auch 
www.kunstbox.at):
13. Mai, 20 Uhr: „So redn mia!“ 
Dialektvortrag Dr. Hannes Scheutz 
(Universität Salzburg)
15. Mai, 20 Uhr: KIRSCHHOFER | 
KlangART MundART UnART (Konzert 
Doris Kirschhofer & Klaus Kircher)
16. Mai, 20 Uhr: „Iwahaubbd“ – 
Friedrich Achleitner liest aus sei-
nem 2011 erschienen Dialektband
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Illegale Altkleidersammlung
In den letzten Tagen wurden von einer noch unbekannten Firma 
in der gesamten Region illegale Altkleidercontainer aufgestellt.

Die Behälter wurden ohne Rück-
sprache mit den Grundeigentümern, 
meistens Supermärkte,  aufgestellt 
und haben nichts mit der Abfallent-
sorgung der Stadtgemeinde Seekir-
chen zu tun. Sie werden von illega-
len Sammlern aufgestellt.

Bitte melden Sie jeden Container 
im Gemeindegebiet von Seekir-
chen im Stadtamt bei:

Frau Karin Schernthaner
Tel. 06212 / 2308-23
karin.schernthaner@seekirchen.at

SEGWAY-Touren
Mit dem Segway von der Stadt zum See aufs Land. Ab sofort wieder beim TVB Seekirchen.

Genießen Sie eine besondere Per-
spektive von Seekirchen. Mit dem 
SEGWAY geht es schon nach kur-
zer Einschulung auf Tour. Die Ent-
deckungsfahrt rund um Seekirchen 
wird zu einem coolen Erlebnis. Ein 
SEGWAY ist ein elektrobetriebenes 
Fahrzeug, das durch Gleichge-

wichtsverlagerung gesteuert wird 
und tollen Fahrspaß bietet. Als Fahr-
rad typisiert ist dieser somit überall 
erlaubt wo Fahrräder zugelassen 
sind. SEGWAY-fahren ist ein Erlebnis 
für Jedermann!  Entdecken Sie See-
kirchen oder das Wenger Moor auf 
dem SEGWAY.

Geführte Tour ab 4 Personen:
•	  € 39,- pro Person
•	 1 Stunde inkl. kurzer Einschulung
•	 längere Touren auf Anfrage
•	 größere Gruppen möglich
•	 für Kinder ab 10 Jahren mit be-

standener Fahrradprüfung
•	 SEGWAY-Polospiele

Minigolf-
saison und 
Kneippen

Öffnungszeiten für den 
Sommer 2014:

DO - DI: 10.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch auf Anfrage bei TVB-See-
kirchen (ab einer Gruppengröße von 
min. 15 Personen). Bei Schönwetter 
bis Oktober. Schlägerausgabe im-
mer bei „La Corona“ im Innenhof der 
Seeburg, Tel: 06212 / 39712

EW: € 3,00, KI (bis 14 J.): € 1,50 
Familie: € 7,- ( 2 EW und max. 2 KI)

Fahrrad- und 
E-Bike-Verleih
Ab April / Mai (wetterabhän-
gig) beim TVB Seekirchen.
Radkarten, Stadtpläne und sämtliche 
Prospekte von umliegenden Ausflugzie-
len erhalten Sie bei uns - TVB Seekirchen.

Reservierungen &
Auskünfte:

Tourismusverband Seekirchen
Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen
Tel. 06212 / 4035
seekirchen@salzburger-seenland.at
www.seekirchen-info.at

Öffnungzeiten Juli/August:
Mo - Do: 8 - 12 Uhr & 14 - 19 Uhr
Fr: 8 - 12 & 16 - 19 Uhr
Sa: 10 - 13 Uhr
Öffnungzeiten September - Juni:
Mo - Do: 08 - 12 Uhr & 14 - 16 Uhr
Fr: 08 - 12 Uhr

Foto: RVV

Die entspannenden Doppelliegen laden bald wieder dazu ein, die See-
le baumeln zu lassen. Sobald es das Wetter zulässt werden die Liegen 
aufgestellt. Das Waldprechtinger Kircherl und das Strandbad Seekirchen 
sind die zwei Wiegeliegenplätze in Seekirchen.

Wiegeliegen
Seit drei Jahren gibt es die insgesamt 23 Wiegeliegen im 
Salzburger Seenland.
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Fair-Teilen statt VER-Nichten
Sie können dazu beitragen, der Vernichtung von einwandfreien  Lebensmitteln entgegenzu-
wirken. Ob als Kunde oder ehrenamtlicher Mitarbeiter: Sie sind herzlich willkommen.

Als Ansprechpartnerin der Flach-
gauer Tafel in Seekirchen freut es 
mich sehr, dass das Angebot bereits 
von 22 Familien und Einzelpersonen 
genutzt wird. Herr Ernst Fingerl (Pro-
jektleiter der Flachgauer Tafel) hat 
mir berichtet, dass es noch Kapazi-
täten gibt und noch einige Seekirch-
ner Familien mehr die Ausgabestelle 
in Eugendorf nutzen könnten.

Private Personen, die auf Grund 
ihres geringen Einkommens einen 
Berechtigungsausweis beantragen, 
können gegen einen symbolischen 
Beitrag von € 1,-/Einkaufstag Waren 
beziehen. Eine Seekirchner Kundin 

berichtet: „Ich finde es toll, dass es 
so eine Institution gibt. Nicht nur we-
gen der Leute die sie nutzen, son-
dern auch weil die Lebensmittel, die 
abgelaufen sind, ja nicht verdorben 
sind und damit eine sinnvolle Ver-
wertung gegeben ist. Schön wäre 
es wenn sich aus Seekirchen eine 
Mitarbeitergruppe finden würde, da-
mit wir als Gemeinschaft auch einen 
Beitrag zum Fortbestand leisten. 
Leider kann ich  diesen Dienst nicht 
erfüllen, mir fehlt einfach die Fahrge-
legenheit.“

Diese von der Kundin angesproche-
ne Mitarbeitergruppe ist auch ein 

großes Anliegen des Projektleiters. 
Herr Fingerl wäre um ein Team be-
stehend aus: 5 Helfern (für die Aus-
gabestelle in Eugendorf) und zwei 
Fahrern (zur Abholung der Lebens-
mittel bei den verschiedenen Be-
zugsstellen) froh.
Wenn Sie Fragen zur Erwerbung ei-
nes Berechtigungsscheines oder zur 
ehrenamtlichen Mitarbeit haben, wen-
den Sie sich bitte an: Monika Kronber-
ger, Tel.: 06212/2768, andika69@gmx.
at, www.flachgauertafel.at

Spendenkonto:
Raiffeisenbank Eugendorf-Plainfeld 
IBAN: AT90 3501 5000 0101 9348

Zauberhafter Kräutergarten
Der Garten vor dem Schloss Seeburg wurde zu einem kleinen Park umgestaltet. Barriere-
freie Wege laden zum Spazieren ein, die terrassenförmig angelegte Bepflanzung verleiht 
ein märchenhaftes Ambiente.
Schloss Seekirchen soll nicht nur 
Anziehungspunkt für Studierende 
und Heiratswillige sein. Der neu 
angelegte Garten ist nun auch für 
Einheimische sowie Touristen ei-
nen Besuch wert. Der als Park ge-
staltete Garten wurde auf mehreren 
Ebenen angelegt. Im Rahmen des 
Kräuterprojekts der Tourismusregi-
on Salzburger Seenland wurde ein 
Kräutergarten zum Anschauen und 

Riechen gepflanzt. Das im Schloss 
Seeburg gelegene Restaurant wird 
die Kräuter auch für seine Küche 
verwenden. Geplant sind auch 
Kräuterworkshops für Schüler und 
Erwachsene. Für Hochzeitspaare 
bietet sich der kleine Park nun noch 
mehr für Fotos nach der Trauung im 
wunderschönen Standesamt oder 
nach der kirchlichen Trauung in der 
schlosseigenen Kapelle an. Hoch-

zeitspaare können die Wiese auch 
für Stehempfänge nutzen. Neben 
dem Standesamt beherbergt das 
Schloss auch die Privatuniversität. 
Im Burggraben findet sich eine Mi-
nigolfanlage sowie zwei Kneipp-
becken. Offiziell eröffnet wird der 
Schlossgarten Seeburg mit dem 
großen „Kräuterleben-Fest“ des 
Salzburger Seenlandes am 21. Juni 
2014 um 14.00 Uhr.

Foto: Eisl-Berger
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Mitgliedschaft im CarSharing Verein 
Seekirchen zahlt sich aus

Die zehn Mitglieder des Vereins und ihre Familienangehörigen sowie die MitarbeiterInnen 
des Stadtamtes teilen sich drei Autos und fahren zusammen etwa 47.000 km pro Jahr.

7 Tage im Jahr 2014 
kostenlos Öffi fahren

Im Stadtamt Seekirchen liegen Jahreskarten 
des Salzburger Verkehrsverbundes (SVV) 
zum Entleihen auf.

Mit der Jahreskarte können Seekirchner Bürgerinnen und 
Bürger bis 7 Tage im Jahr kostenlos mit Bus und Bahn 
in die Stadt Salzburg fahren und das O-Bus-Netz in der 
Stadt benützen. Reservieren Sie rechtzeitig eine Karte im 
Stadtamt bei Fr. Ulrike Lainer, Tel. 06212 / 2308 - 15. Fahr-
pläne liegen im Stadtamt auf.

Dafür muss jedes Mitglied € 360 
Jahresbeitrag sowie durchschnitt-
lich € 1.435 Nutzungsentgelt auf-
wenden. Für  einen gleichwertigen 
Privat-Pkw  (z.B. Toyota Yaris, km-
Stand 55.000) müssten sie dagegen 

inklusive Wertverlust ca. € 5.200 
kalkulieren. Das bedeutet eine er-
hebliche Einsparung, die beim Um-
stieg auf Carsharing erzielt werden 
kann. Mit zehn Mitgliedern und drei 
Fahrzeugen kann der Verein mit 
dem derzeitigen Tarifmodell kos-

tendeckend arbeiten. Für Investiti-
onen in den weiteren Ausbau des 
Vereins stehen Förderungen durch 
die Gemeinde und den Bund zur 
Verfügung. Um unser Angebot auch 
an BürgerInnen von Seekirchen, die 
nicht (mehr) selbst fahren, auswei-
ten zu können, suchen wir weitere 
freiwillige FahrerInnen. Personen, 
die unsere Hol- und Bringdienste in 
Anspruch nehmen wollen, können 
sich gerne bei  Jürgen Kessler, Tel. 
0676 / 950 00 80 oder Wilma Heihs-
ler, Tel. 0680 / 247 20 29 melden.

Foto: ÖBB
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Sommer, Fußball, Gastgartensaison
Die Sonne scheint, die Tage sind wieder lang und die Fußball-Weltmeisterschaft in Brasilien 
steht vor der Tür – drei unschlagbare Argumente um die Gastgärten und Terrassen unserer 
Stadt zu genießen.
Die Gastronomie-Betriebe haben 
ihre Gartenmöbel ausgewintert und 
stehen mit reichhaltigem Angebot 
und hohem Gemütlichkeitsfaktor be-
reit. Und das alles in nächster Nähe 
und bequem ohne Auto zu errei-
chen.

Entspannen Sie bei einem Glas 
Wein auf der Terrasse der unver-
wechselbaren „Weintraube“, treffen 
Sie sich auf ein kühles Blondes auf 
der charmanten Sonnenterrasse 
beim Gasthof zur Post oder gegen-
über in traditioneller Gemütlichkeit 
beim Hofwirt, kommen Sie auf den 
Stadtplatz, wo Sie entweder vor der 
Kleinen Bar, der Bosna Stub’n, der 
City-Lounge oder dem Cafe Cen-

trum in der Sonne Platz nehmen 
können, entdecken Sie das gast-
freundliche Kiri‘s Bräu und das neu-
eröffnete Pontemulino, genießen Sie 
Ihren Kaffee und Kuchen auf der er-
habenen Terrasse des Café Mosers, 
erfreuen Sie sich am besonderen 
Ambiente des La Corona oder gön-
nen Sie sich ein Sommer-Frühstück 
am See im Seerestaurant Strandbad 
– überall gilt: Frischluft-Faktor: hoch, 
Gemütlichkeitsgrad: sehr hoch und 
Lebensgefühl: 1A!

Als besonderes Highlight des Gast-
garten-Sommers steht dieses Jahr 
die Fußball-Weltmeisterschaft auf 
dem Programm. Wie bereits in den 
Seekirchner Nachrichten angekün-

digt, wird ein „Spielplan zur WM“ er-
arbeitet werden und diesbezüglich 
laufen gerade die Gespräche mit 
unseren Gastronomen und anderen 
Interessierten, wie beispielsweise 
dem SV Seekirchen. Ziel ist es, ein 
möglichst umfassendes und ab-
wechslungsreiches Programm zur 
WM zusammenzustellen, das den 
Seekirchnern die Möglichkeit bietet 
in gemütlicher, gemeinschaftlicher 
Atmosphäre auf verschiedenen Plät-
zen und Gastgärten unserer Stadt 
ausgesuchte Spiele zu erleben und 
dadurch dem Stadtzentrum im Som-
mer zusätzlich Leben einzuhauchen.

Jeder CMS-Betrieb, Vereine und 
sonstige Interessensgemeinschaf-
ten sind deshalb eingeladen ihre 
Ideen und Pläne für die Zeit der Fuß-
ball-WM dem Citymarketing-Büro zu 
kommunizieren, damit diese unter 
einem Dach zusammengefasst, be-
worben und koordiniert werden kön-
nen. Am Ende dieses Prozesses soll 
ein handlicher Seekirchner Spiel-
plan stehen, der an alle Haushalte 
verteilt und in der nächsten Stadtinfo 
veröffentlicht werden wird.

Der Startschuss fällt am 12. Juni! 
Mit einem Wuzzelturnier auf dem 
Stadtplatz und anschließender 
Übertragung des Eröffnungsspiels 
Brasilien-Kroatien vor der Kleinen 
Bar.

Ein weiterer Fixtermin ist der 13. 
Juni, wo im Rahmen des Festes 
zum Sommerstart das Top-Spiel 
Spanien-Niederlande live übertra-
gen wird. Die beherrschende Na-
tionalmannschaft der letzten Jahre 
und amtierender Welt- und Europa-
meister trifft auf seinen Finalgegner 
der WM 2010 in Südafrika – das ver-
spricht Spannung pur.

Zum Finale am 13. Juli treffen sich 
dann alle Fußballbegeisterten beim 
Strandbad zu einem Beach-Soccer-
Turnier, bevor ab 21:00 Uhr der neue 
Weltmeister ermittelt wird.

Die Gastgarten-Saison ist eröffnet!Der Gastgarten lockt mit Gemütlichkeit und kulinarischen Genüssen.	 Foto: Gmachl
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sicher • zeitlos • schön

markilux

www.markilux.com

Die Aktionsmarkise 
           – nur für kurze Zeit!

markilux 1710

Qualität 
zum Superpreis!

Chic, modern, geschlossen – die Tuchkassette in formvollendetem Design

Sonnenschutz
Wetterschutz
Sichtschutz

Markisen
Jalousien
RolllädenWir dosieren licht und schatten

Inh. Walter Knoll
5201 Seekirchen • Gewerbestraße 6 • www.sws-thiel.biz
info@sws-thiel.at • Tel. 06212/7718 • Fax 06212/74 59

Besuchen sie unseren schauraum! Kostenlose Beratung vor ort!
Montag bis Freitag 8 - 18 Uhr • Samstag 9 - 12 Uhr

Markisen-, Jalousien- & Rollladen-Systeme • Rolltore & Gitter • Insektengitter
Sicht- und Sonnenfolien • Verdunkelungen • Reparaturen • Montagen

Kostenlose Beratung vor Ort!

info@sws-thiel.at www.sws-thiel.biz Inh. Walter Knoll

Besuchen Sie unseren NEUEN SCHAURAUM!

Sonnenschutz
Wetterschutz
Sichtschutz

Markisen
Jalousien
RolllädenWir dosieren licht und schatten

Inh. Walter Knoll
5201 Seekirchen • Gewerbestraße 6 • www.sws-thiel.biz
info@sws-thiel.at • Tel. 06212/7718 • Fax 06212/74 59

Besuchen sie unseren schauraum! Kostenlose Beratung vor ort!
Montag bis Freitag 8 - 18 Uhr • Samstag 9 - 12 Uhr

Markisen-, Jalousien- & Rollladen-Systeme • Rolltore & Gitter • Insektengitter
Sicht- und Sonnenfolien • Verdunkelungen • Reparaturen • Montagen

Insektengitter • Rolltore & 
Gitter • Sicht- & Sonnenfo-
lien • Verdunkelungen • 
Reparaturen • Montagen
Montag - Freitag 8 - 18 Uhr
und Samstag 9 - 12 Uhr

Gewerbestraße 6
5201 Seekirchen
Tel. 06212/7718
Fax 06212/7459

bezahlte Anzeige

Buchtipp

Die Schlafwandler
von Christopher M. Clark

Dieses Buch versucht zu erklären, wie es zum Ersten 
Weltkrieg kommen konnte: Geo-, außen- und innenpoliti-
sche Gründe aller beteiligten Mächte werden genau ana-
lysiert, alle handelnden Personen beschrieben, und samt 
den Zwängen, denen sie unterlagen, dokumentiert. Hier 
werden keine „G‘schichterln“ erzählt – jeder Satz, jedes 
Wort ist bewiesen – der Quellennachweis umfasst alleine 
über 150 Seiten!
„Die Schlafwandler“ ist keine leichte Kost, Ausdauer und 
Konzentrationsfähigkeit vorausgesetzt, ist dieses Buch 
jedoch eine sehr aufschlussreiche und durchaus span-
nende Lektüre. Christopher Clark ist Australier (lehrt aber 
in Cambridge) – daher ist sein Blick sicher vorurteilsfreier 
und objektiver als der vieler seiner europäischen Histori-
kerkollegen.
Wer sich für Geschichte des 20. Jh. interessiert, dem 
möchte ich dieses sorgfältig gemachte Buch empfehlen.

	 Gudrun Hlawaty

„Die Kunst DEIN LEBEN zu tanzen“

Laufende Veranstaltungen in Salzburg, Seekirchen und Bi-

schofswiesen. EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH! Keine Vor-

kenntnisse nötig! Geeignet für Menschen aller Altersklassen, 

für Frauen und Männer, Singles und Paare, für alle Menschen 

die Lebensfreude erleben wollen.

Komm auch DU zu Biodanza 
und sei ganz 

DU SELBST!

Zwei Stunden pro W
oche Leichtig

keit und Zeit für DICH!

MITZUBRINGEN: Matte/Decke, bequeme Freizeitkleidung.

INFO UND ANMELDUNG: Samadhi Coulibaly, Seminare für 

Herz & Seele, +43 (0) 699 111 444 89, www.sonnenstrahlen.at

Mattigtaler BI
O Hofkäserei, Kr

aiham 9, 5201 Seekirchen

MITTWOCHS

19 - 21 UHR
26.3. - 4.6.
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Schnuppertage im Musikum Seekirchen
12. bis 16. Mai 2014, jeweils von 15.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofsplatz 24.

Unterrichtsangebot im Musikum:
MO: Akkordeon, E-Gitarre, Gesang, 
Gitarre, Jazzgesang, Jazzpiano, Kla-
vier, Querflöte, Schlagwerk, Violine
DI: Blockflöte, Gesang, Gitarre, 
Horn, Klavier, Querflöte, Schlag-
werk, Violine, Violoncello, Zither
MI: Musikal. Früherziehung (8:00 - 
8:50 Uhr), Akkordeon, Blockflöte, 
Gitarre, Horn, Saxofon, Trompete, 
Trommeln (14:00 - 15:50 Uhr), Sing-
schule (16:00 - 17:15 Uhr)
DO: Eltern-Kind-Musikgruppe (9:00 - 
11:00 Uhr), Blockflöte, Klarinette, Trom-
pete, Violine, Zither  (bis 16:30 Uhr)

FR: diat. Harmonika + Hackbrett  
(13:10 - 16:15 Uhr), Posaune + Te-
norhorn

Anmeldetermin für das Schuljahr 
2014/15: vom 6. bis 28. Mai, DI, MI   
von 14:00 - 18:00 Uhr, DO von 9:00 
- 13:00 Uhr. Musikum Seekirchen, 
5201 Seekirchen, Bahnhofstraße 24, 
Tel: 06212 7384, e-mail: seekirchen@
musikum-salzburg.at

Musikum Live 2014
Samstag, 10. Mai 2014, 17:30 Uhr, 
Turnhalle HS/NMS Eugendorf

Durch große, vollkommen 
verschieden besetzte En-
sembles erhalten Sie einen 
sehr interessanten und ab-
wechslungsreichen Eindruck 
des breiten Unterrichtsge-
schehens, quer durch alle 
Altersgruppen.

Auf Ihren geschätz-
ten Besuch freuen 
sich die Schülerin-
nen und das gesam-
te Team des Musi-
kum Seekirchen!

Prima la Musica
Beim Landeswettbewerb „Prima la Musica“, der vom 24. Februar bis 1. März im Mozart
eum stattgefunden hat, haben folgende SchülerInnen mit großem Erfolg teilgenommen:

In der Wertung Zither:
Petra Endfellner - 1. Preis mit Berechtigung zur Teil
nahme am Bundeswettbewerb.
In der Wertung Kammermusik für Horn:
Daniel Baumgartner - 1. Preis.

In der Wertung Kammermusik in offenen Beset-
zungen: Sarah Moser (Saxofon) - 1. Preis mit Be-
rechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb.
In der Wertung Gitarre:
Emilia Müller - 2. Preis.

Großzügige Spende
Für das Rote Kreuz Seekirchen - Eugendorf.
Beim vergangenen Herbst-Kinderkleidermarkt in Seekir-
chen beschlossen die Mitarbeiterinnen den erwirtschafte-
ten Erlös wieder an Notleidende und Bedürftige aufzutei-
len, sowie das Rote Kreuz Seekirchen - Eugendorf mit dem 
Kauf einer Reanimationspuppe und einem Übungsdefibril-
lator, erheblich zu unterstützen. Mit diesem, dem Mensch 
angeglichenen Ausbildungsgerät, werden die freiwilligen 
Rotkreuzsanitäter/innen für ihre Einsätze geschult, um da-
mit Menschenleben zu retten, schildert der stellvertretende 
Bezirksrettungskommandant Hermann Gerstgraser. Als 
Dankeschön wurde bei der Übergabe der Übungspup-
pe, für interessierte Mitarbeiterinnen des Kleidermarktes, 
ein Kindernotfallkurs abgehalten. Schön, wenn sich lokale 
ehrenamtliche Vereine gegenseitig unterstützen. Danke an 
Frau Molle und ihre 57 Frauen starke Truppe.

Foto: Gerstgraser
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06212 / 200 40 ∙ 5201 SEEKIRCHEN ∙ Sebastian-Stief-Str. 1
bezahlte Anzeige

* Exklusive Material
** Einfach anmelden und mitmachen: www.fahrradkilometer.at

*** Bringen Sie Ihr altes Rad mit Ihrer Preisvorstellung.
Anmeldung bis 9. Mai erforderlich: 0699 81816152
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Gold, Silber und Bronze 
für die Feuerwehrjugend

Fast wie eine Olympiade ist 
der große Wissenstest für 
unsere Feuerwehrjugend.
Die Seekirchner Florianijünger ab-
solvierten diesen Test am 29. März  
in Salzburg-Liefering höchst erfolg-
reich. Robert Braumann bestand 
den Test in Gold, Hans-Christian 
Fink in Silber und Michael Furch so-
wie Josef Mösl jeweils in Bronze. Die 
Feuerwehr Seekirchen gratuliert den 
angetretenen Bewerbern zu ihrer 
hervorragenden Leistung.

Neue BetreuerInnen für Jugendliche
In der Mobilen Jugendarbeit und im Jugendzentrum gibt es neue Mitarbeiter/innen. Daniel 
Käfer ist neuer hauptverantwortlicher Mitarbeiter im Jugendzentrum Seekirchen.

Daniel Käfer ist 
26 Jahre alt, in 
der Stadt Salz-
burg aufge-
wachsen und 
absolvierte zu-
erst eine Lehre 
als Karosserie-
bautechniker. 

Nach dem Zivildienst stand für ihn 
schnell fest, dass er mit Menschen 
arbeiten möchte. Er studiert derzeit 
Soziale Arbeit an der FH in Salzburg 
Urstein und freut sich nun, in Seekir-
chen der hauptverantwortliche Ju-
gendbetreuer zu sein. Zuvor hat er 
schon in der Kinderstadt Mini-Salz-
burg, beim Jugendbüro der Stadt 
Salzburg und bei verschiedenen wei-
teren Jugendprojekten Erfahrungen 
sammeln können. Privat verbringt er 
seine Zeit gerne mit Freunden und 
spielt Basketball. Er wird derzeit von 

Julia Baar unter-
stützt, welche 
die Mädchenar-
beit im Jugend-
zentrum Seekir-
chen übernimmt.

Auch in der 
Mobilen Aufsu-

chenden Jugendarbeit gibt es zwei 
neue Mitarbeiter/innen, welche das 
bisherige Team in ihrer Arbeit unter-
stützen. Julia Rabenhaupt (33) ar-
beitet gemeinsam mit Klemens Zach 
(34) in diesem Bereich und sucht 
die Jugendlichen direkt an ihren 
Treffpunkten in der Gemeinde auf. 
Frau Rabenhaupt arbeitet bereits 
seit mehreren Jahren mit Jugendli-
chen in unterschiedlichen Settings 
(schulisch, in der offenen Jugendar-
beit im Jugendzentrum und Ferien-
betreuung) und kennt daher bereits 

die unterschied-
lichsten Proble-
me von Jugend-
lichen. 

Klemens Zach 
ist pädagogi-
scher Fachbe-
treuer und be-

gleitete und förderte mehrere Jahre 
Mädchen und Burschen beim Ein-
stieg ins Berufsleben. Frau Raben-
haupt und Herr Zach haben immer 
ein offenes Ohr für alle kleinen und 
großen Sorgen der Seekirchner Ju-
gend und sind auch per Mobiltele-
fon erreichbar unter 0676/8260-8064 
(Julia Rabenhaupt) und 0676/8260-
8203 (Klemens Zach). Sie nehmen 
alle Anfragen und Sorgen von Ju-
gendlichen gerne vertraulich entge-
gen und helfen ihnen auch in schwie-
rigen Lebenssituationen weiter.

Feuerlöscher-Überprüfung
Die Freiwillige Feuerwehr bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Feu-
erlöscher durch die Fachfirma Feuerschutz Bayerhammer über-
prüfen zu lassen (Überprüfungspflicht laut Gesetz alle 2 Jahre).

FR, 23.05.2014, 13 - 17 Uhr &  SA, 24.05.2014, 8 - 12 Uhr
im Feuerwehrhaus Seekirchen, Mühlbergstraße

Feuerschutz Bayerhammer, Gerhard Bayerhammer, Zertifizierter Sach-
kundiger, Hofer 3, 5163 Mattsee, Telefon und Fax 06217 / 6861

Die Teilnehmer mit OFK Hans Gschaider, dem Führer der Feuerwehrjugend BM Andreas Strasser und Georg 
Schmidhuber	 Foto: FW Seekirchen

Uni-Ein-
schreibung

Die Einschreibefrist für ein Stu-
dium an der Privatuni Schloss 
Seeburg endet am 31.07.2014. 
Ein persönliches Beratungsge-
spräch kann jederzeit nach vorhe-
riger telefonischer Terminverein-
barung wahrgenommen werden.
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Licht des Friedens
Bereits zum 23. Mal in Folge wurde am Hl. Abend 2013 wieder 
das Licht des Friedens aus Bethlehem in Seekirchen verteilt.

Diese eindrucksvolle Aktion hat an Be-
liebtheit nunmehr wieder einen Höhe-
punkt erreicht, wobei die Spendenfreu-
digkeit der Bevölkerung aus nah und 
fern wieder eine Rekordsumme von 
Euro 5.000.- erreichte. Dafür möchten 
sich die Organisatoren bei den vielen 
Spendern sehr herzlich bedanken. Die-
se stattliche Summe konnte kürzlich an 
die Gemeinderätin Fr. Renate Furtleh-
ner vom Sozialen Hilfsdienst (Essen auf 
Rädern) überreicht werden. Frau Bür-
germeisterin Mag. Monika Schwaiger 
und GR Renate Furtlehner dankten im 
Namen der Stadtgemeinde Seekirchen 

den Organisatoren, Manfred Kessler 
Seekirchen, Salon Sieglinde Seekir-
chen, Erich Wagner Fantasiana und der 
Landjugend Seekirchen. Diese wun-
derschöne Aktion „Licht des Friedens“ 
wurde gemeinsam von Manfred Kess-
ler und Erich Wagner vor 23 Jahren 
ins Leben gerufen. Auch in Zukunft, so 
versicherte Erich Wagner in seiner An-
sprache, wird diese tolle Aktion „Licht 
des Friedens“ weiterhin in Seekirchen 
organisiert und dankte allen für die gute 
Zusammenarbeit sowie auch der Blä-
sergruppe von der Stadtmusik Seekir-
chen für die musikalische Umrahmung.

Spende für 
den Sozial-

fonds
Mit einer Spende für den Sozi-
alfonds der Stadt Seekirchen 
stellte sich Christof Rissbacher 
vom Spar Seekirchen bei Bgm. 
Monika Schwaiger ein. Die Bür-
germeisterin bedankte sich sehr 
für die überreichte Spende, mit 
der unverschuldet in Not gerate-
ne Seekirchner Bürgerinnen und 
Bürger unterstützt werden.

5201 Seekirchen am Wallersee, Postgasse 2
Tel. +43/6212/74 74 • www.elektroshop-haider.at

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige

Bild: FINK

v.l.: Carina Stranzinger, Johann Moser, LJ-Chef Georg Schmidhuber, Carina Achleitner, LJ-Chefin Sandra Küh-
leitner, Daniel Eidenhammer, Tobias Hausbacher, Norbert Wagner, Renate Furtlehner, Matthias Mösl, Erich Wag-
ner, Bgm. Mag.Monika Schwaiger, Sieglinde Wagner-Haigerer, Manfred Kessler	 Bild: Erich Wagner
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Fest zum 50 Jahr Jubiläum des 
Skiclub ASVÖ Raika Seekirchen

Dieses Highlight des Jubiläumsjahres fand am 5.4.2014 im Emailwerk statt.

Ein gelungenes Fest zum 50 jährigen Bestand des 
Skiclubs, wurde von Obmann Josef Wimmer eröffnet. 
Anschließend wurden Ansprachen der Ehrengäste, 

unter anderem von unserer Bürgermeisterin Monika 
Schwaiger, einem Vertreter der Landessportorgani-
sation, vom ASVÖ und vom Salzburger Landesski-
verband vorgenommen. Eine hoch interessante Po-
diumsdiskussion mit Ehrenobmann Alois Mitterbauer 
und Altobmann Peppo Handlechner war der nächste 
Programmpunkt.

Anschließend präsentierten die Mädchen unserer 
Kinderskigymnastik-Gruppe eine Tanz und Akrobatik-
Aufführung, die von Maria Hörtnagl und Gerlinde Neu-
hofer einstudiert wurde. Nach der Ehrung zahlreicher 
verdienter Sportler und Funktionäre durch den Lan-
desskiverband wurde der Abend durch ein heiteres 
Kabarett von Fritz Egger abgerundet.

Bezirkscup - Ski Alpin Endsiegerehrung 
Dieser wurde in Koppl beim Kirchenwirt am 28.03.2014 vom Skiclub Koppl durchgeführt.
Unsere jungen Sportler vom ASVÖ Raika Skiclub Seekir-
chen konnten auch in dieser Saison beachtliche Erfolge 
einfahren. So wurden folgende Platzierungen in der Ge-
samtwertung erreicht:

Hörtnagl Lydia, Kinder U9/U10, w.:...................13. Rang
Hörtnagl Matthäa, Kinder U11/U12, w.:..............9. Rang
Wuppinger Nadine, Kinder U11/U12, w.:..........10. Rang
Hausbacher Julia, Kinder U11/U12, w.:..............3. Rang
Handlechner Julia, Schüler 1., w.:.......................2. Rang
Schitter Lara, Schüler 2., w.:...............................3. Rang
Hausbacher Thomas, Schüler 3., m.:..................2. Rang

Saisonstart in der Segelschule Wallersee
Die Stadt Seekirchen hat ein Freizeitangebot wieder: Die Segelschule Wallersee.
Die vom Urgestein Peppo Handlechner gegründete In-
stitution steht wieder allen Freunden des Wassersports 
zur Verfügung. Sie liegt, vom hintersten Steg vom See-
kirchner Strandbad aus gesehen, etwas versteckt. "An 
den Salzburger Seen das Segeln erlernen, ein Nachmit-
tagstörn im Leihboot, oder vielleicht sogar den A-Schein 
machen, das alles spricht wieder mehr Salzburger an", 
sagt Ferdinand Hofer, Segelkursleiter und Begleiter der 
Kajakfahrten. Die Segelkurse (ab 6 Jahren) und Kajak-
fahrten haben bereits begonnen. Anmeldungen ab so-
fort unter 0650 / 8809158.

Verleih: Wer das Segeln schon beherrscht, kann sich 
bei Ferdinand auch eine Jolle, ein Familienboot, oder 
einen Katamaran ausleihen. Für alle, die einfach nur 
die Ruhe und die Natur genießen wollen, gibt es nun 
auch geführte Kajakfahrten entlang des Schilfgürtels 
des Naturschutzgebietes Wenger Moor, sowie auch auf 

der Fischach bis nach Seekirchen hinein. Die Kanadier 
können auch ausgeliehen werden.
Am Tag der Offenen Tür, Sonntag 4. Mai bietet sich die 
Möglichkeit alle Aktivitäten umsonst kennen zu lernen 
und unter Anleitung aktiv auszuüben.

Foto: Skiclub

Foto: Skiclub

Foto: Segeschule
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16. Landesmeistertitel der Schülerliga 
Volleyball für die SMS Seekirchen

Wir, die Volleyballmannschaft der Sportmittelschule Seekirchen, schafften heuer bereits zum 18. 
Mal den Einzug zu den Bundesmeisterschaften um dort das Bundesland Salzburg zu vertreten.
Durch das anstrengende aber er-
folgreiche Training von unserem 
Trainer Roland Leitner, wurden wir 
ohne Satzverlust Bezirksmeister des 
Flachgaus und auch im Landesfina-
le konnten wir das BG Nonntal ohne 
Satzverlust besiegen.
Unsere bisher größten Erfolge bei 
den Bundesmeisterschaften waren: 
1985:.................................... 3. Rang
1994 und 2008:.................... 2. Rang
2011 und 2012:................... 4. Rang.

Unsere Spielerinnen kommen aus 
der 3. und 4. Klasse, wobei 2 unserer 
Spielerinnen (Victoria Deisl und He-
lena Ibertsberger) bereits das 4.-mal 
an den Bundesmeisterschaften teil-
nehmen. Wir hoffen, dass wir unser 
Bundesland würdig vertreten können 
und freuen uns schon auf eine tolle, 
aufregende und sicher auch anstren-
gende Woche in Güssing.

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige

Eva-Maria Wieder, Victoria Deisl, Mariella Santner, Laura Plasch, Martina Aigner, Lisa-Maria Pichler, Stepha-
nie Schultz, Dir. Anita Spitzer, Katharina Huber, Helena Ibertsberger, Sophie Preinerstorfer, Katharina Breiten-
thaler, Alexandra Maurer, Roland Leitner	 Foto: Sportmittelschule
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Wir gratulieren
Mag.a Heidi Ulrike Siller erhielt an der Universität 
Innsbruck den akademischen Grad Doktorin der 
Naturwissenschaften.

Die schönste Salzburgerin kommt aus Seekirchen. 
Bei der heurigen Wahl zur Miss Salzburg wurde 
Madeleine Fedunik die Krone aufgesetzt.
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Vermiete Wohnung, 50 m², zentral, 
Balkon, TG, Tel. 0699 / 8181 5220

Frigologo Kühllogistik GmbH sucht 
ab Sommer 2014 einen Lehrling 
als Speditionskauffrau/mann. Min-
desgrundgehalt brutto € 482,10, 
Bewerbung an Frigologo Kühllogis-
tik GmbH, Gewerbestraße 13, 5201 
Seekirchen, E-Mail: bernhard.kirch-
gassner@frigologo.at, Tel. 06212 / 
4400-0, Mobil: 0676 / 887 17 231

Liedertafel informiert: Die Lieder-
tafel Seekirchen, der traditionelle 
Gesangsverein im Ort seit 1875, 
derzeit unter der Leitung von Nek-
taria Paletsou, sucht laufend neue 
Stimmen. Wir proben fast jeden 
Donnerstag von 20 - 22 Uhr wäh-
rend der Schulzeiten. Genaueres 
auf unserer Homepage www.lieder-
tafel.wordpress.com oder unter der 
Telefonnummer: 06212/6256.

Privater Flohmarkt, Wallerseestra-

ße 51 (gegenüber Fa. Selmer), Sa. 
17. Mai 2014, 9.00 – 16.00 Uhr. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Kurs zum Erhalt des Sachkunde-
nachweises für Hundehalter. 24. 
Mai 2014 um 13 Uhr, Tierklinik Seekir-
chen, Waldprechting 315, 5201 See-
kirchen, Dauer ca. 3 Stunden, Kosten 
35.-. Theorie: Tierklinik Seekirchen, 
Praxis: Polizei Hundeführer, Bitte um 
tel. Anmeldung:  06212/7800

Verkaufe dunkelblaue Eck-Leder-
couch, inkl. Hocker, günstig Tel. 
0650 / 477 96 25

Schwimmkurs „Vom Nichtschwimmer 
zum Schwimmer – vom Schwimmer 
zum Retter“. Div. Abzeichen (Früh-, 
Frei-, Fahrtenschwimmer, Allrounder, 
Helfer, Retter); ohne Anmeldung. 
Wann: Juni bis August, montags 18 
Uhr, nur bei Schönwetter. Wo: Strand-
bad Seekirchen. Kosten: 30,- Mit-
gliedsbeitrag; jede weitere Stunde 10,-

Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die

vom Sept. 13 - April 14
im Gemeindeamt abgegeben wurden:
1 Brille mit braunem Rahmen, starke Dioptrie 
1 HTC Mini Handy, weiß + schwarze Handytasche 
1 Goldring mit Stein (Silbereinfassung und 

Diamantsplitter)
1 Kinderbuggy, hellblau mit Blumen
1 Brille, blau  mit dickem Rahmen
1 Brille, weiß mit rosa Muster, Pomberger + 

grün-weiß-gelben Brillenstofftäschchen mit 
Magnetverschluss

1 gr. Holzkiste mit Blechverkleidung (bei 
Hochwasser angeschwemmt)

1 Geldtascherl mit Bargeld und Zugticket
1 Kreditkartenheftchen, schwarz
1 Ohrring-Stecker, gold mit Rubin
1 Kinderweste, dunkelblau
1 weiße Kinderschaferltasche
1 Kindersonnenbrille 
1 Jugendbrille mit grünem Rand
1 Jugend/Kinderbrille mit lila Rand u. lila Bügel
1 Herrenbrille mit  braunem Rand
1 Jacke schwz.
1 Rucksack Jansport
1 Handtasche, schwarz
1 Sonnenbrille mit chromfarbigen Rahmen
Schlüssel:
1 kl. Schlüssel mit rosa Würfelanhänger
1 Zentralschlüssel, Schloß Hofer
1 Zentralschlüssel GEGE
1 Bartschlüssel
1 Schlüssel Steiner, grüner Anhänger m. 

Schriftzug „Max ´c4´“
1 Autoschlüssel, Fiat
1 Winkhausschlüssel 
1 Iseo-Schlüssel 
1 Schlüsselring mit 3 Bartschlüssel und 2 

Zentralschlüssel
1 GEGE Schlüssel mit Anhänger „Glück und 

Zufriedenheit“
1 Schlüsselring mit 2 GEGE-Schlüssel und  

3 Schlüssel - altes Modell, gef. Höhe 
Fischachstraße 

1 Citroen Autoschlüssel, gef. in d. „Haarfabrik“
1 Autoschlüssel, Marke unbekannt, gef. 

Moosstraße 
1 Schlüssel, klein mit bunten Bällen
1 Schlüssel, mit Anhänger Herz, Würfel, kl. 

Dinosaurier
Fahrräder 
1 Kinderfahrrad mit Gepäcksträger, Tecnobike, 

grau-blau
1 Jugendfahrr. mit Ständer, Balance, rot-silber
1 Damenfahrrad, KTM, blau
1 Mountainbike, Genesis Zeta, weiß-schwarz 

mit lila Schriftzug
1 Kinderfahrrad, Mistral, silber mit rotem Sitz
1 Scooter, grau mit blauen Griffen
1 Fahrrad, KTM, rot-schwarz-grau
1 Mountainbike, Scott, blau-weiß-schwarz
1 Damenfahrrad Scirocco, lila
1 Mountainbike Bulls, schwarz
1 Herrenfahrrad Life Country, schwarz
1 Damenfahrrad Centano, Schwarz-silber
1 Herrenfahrrad Kettler, grau
1 Damenfahrrad mit Korb, Kettler, hellgrün
1 Mountainbike mit Schloss, Merida, schwarz-rot
1 Herrenrad, KTM, grau-hellblau
1 Scooter, m-cro, blau
1 Kinderfahrrad, Hera Racing schwarz-blau
1 Mountainbike, Dynamics, schwarz-weiß

Die Stadtgemeinde sucht ein/e engagierte/n

gruppenführende/n
Kindergartenpädagogen/in

für den Kindergarten Moosstraße mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 38,5  Wochenstunden

Erwartet wird die erfolgreich absolvierte Ausbildung zum/zur Kindergartenpädagogen/in. 
Praxiserfahrung sowie soziale Kompetenz und Einfühlungsvermögen sind wichtige 

Grundvoraussetzungen für diese Aufgabe.
Die Entlohnung erfolgt in der Entlohnungsgruppe Ki1 nach dem Salzburger Kinderbetreu-

ungsgesetz in Verbindung mit dem Salzburger Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz.

Dienstbeginn: September 2014

Bewerbungen an: Kindergarten Moosstraße, Leiterin Daniela Lang, Moosstraße 41, 
5201 Seekirchen, Tel. 06212/7148, E-Mail: office@kindergarten-moosstraße.at



Mi. 30. 04. / 17:00 Uhr
5 Jahre Die kleine Bar, Stadtplatz

Do. 01. 05. / 11:00 Uhr
Maibaumaufstellen der Landjugend, Fa-
berparkplatz (bei Schlechtwetter: 3. od. 4.5.)

Do. 01. 05. / 20:00 Uhr
StimmLos. Das Konzert. Schubert, Men-
delssohn-Bartholdy u.a. – Benefizkonzert. 
Nikolauskirche Waldprechting 

Fr. 02. 05. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK-Bezirksstelle Flachgau, Kirchen-
gasse 1b, 5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Sa. 03. 05. / 10:00 Uhr
Kräuterwanderung – Wildkräuter Erlebnis-
tag, Gschaidhof, Halberstätten 22, Anm.: J. 
Wuppinger 0676 / 8686 2887

Sa. 03. 05. / 14:00 Uhr
Seniorencafe, Pfarrsaal

Sa. 03. + So. 04. 05. / 16:00 - 19:00 Uhr
Vorbereitungskurs für gesetzliche Fischer-
prüfung, Anm.: 0664 / 5415299, GH Zipfwirt

So. 04. 05. / 11:00 Uhr
StimmLos. Das Konzert. Schubert, Men-
delssohn-Bartholdy u.a. – Benefizkonzert. 
Nikolauskirche Waldprechting 

Di. 06. 05. / 15:00 – 17:00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung, Bauamtssit-
zungszimmer Stadtamt

Di. 06. 05. / 15:00 – 17:30 Uhr
Filzen bei Filz&mehr, Hauptstraße 24

Di. 06. – Mi. 28. 05. 
Anmeldetermin für das Musikum Seekir-
chen, Di, Mi 14:00 – 18:00 Uhr, Do 9:00 – 
13:00 Uhr

Mi. 07. 05. / 19:00 Uhr
Miteinander reden über Infrastruktur, Ver-
kehr, Wohnbau mit Landesrat Hans Mayr, 
Gasthof zum Altwirt, Seeham

Do. 08. 05. / 15:00 – 17:00 Uhr
Waldabenteuer von und mit Waldpädagogin 
Barbara Guggenberger-Zobl. Anm. 0664 / 
750 93 608

Fr. 09. 05. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK-Bezirksstelle Flachgau, Kirchen-
gasse 1b, 5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Sa. 10. 05. / 09:00 – 17:00 Uhr
3. Seekirchner Radfrühling, Rupertusplatz 

Sa. 10. 05.  -  So. 18. 05. / jew. 14:00 - 20:00 Uhr
Erleben Sie SprachLUST! Pilot-Ausstellung 
einer Idee – der Idee eines Sprachmuseums, 
Kulturhaus Emailwerk

Sa. 10. 05. / 16:00 Uhr
Schauturnen des Turnvereins, Thema: Früh-
lingserwachen, Mehrzweckhalle

So. 11. 05.
Muttertagsfrühstück, Strandbad

Mo. 12. – Fr. 16. 05. / jew. 15:00 – 18:00 Uhr
Schnuppertage im Musikum Seekirchen

Di. 13. 05. / 20:00 Uhr
„So redn mia!“: Dialekte als „Sprache der 
Nähe“, Vortrag von Dr. Hannes Scheutz, Kul-
turhaus Emailwerk

Do. 15. 05. / 20:00 Uhr
Kirschhofer | KlangART MundART UnART, 
Konzert, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 16. 05. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK-Bezirksstelle Flachgau, Kirchen-
gasse 1b, 5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Fr. 16. 05. / 19:15 Uhr
Wortgottesdienst mit Projektpräsentation 
der Firmlinge, Stiftskirche

Fr. 16. 05. / 20:00 Uhr
„Iwahaubbd“ | Dialektgedichte, Kulturhaus 
Emailwerk

Sa. 17. 05. 
Kneipp-Stern-Wallfahrt nach Maria Plain, 
Fußpilgergruppe: TP 05:45 Uhr, Autohaus 
Gschaider, Anm.: 0676 / 501 88 53
Radlergruppe: TP 06:55 Uhr, Parkplatz Un-
termarkt od. 07:15 Uhr, Beginn Ischler-Trasse, 
Anm.: 0650 / 43 30 463
08:45 Uhr, Hl. Messe Basilika Maria Plain

Sa. 17. 05. / 09:30 Uhr
Exkursion des Obst- u. Gartenbauvereins, 
TP Spar 

Sa. 17. 05. / 10:00 Uhr
Heilkräuter aus Gottes Naturapotheke – 
Kräuterverarbeitung, Gschaidhof, Halberstät-
ten 22, Anm. J. Wuppinger 0676 / 8686 2887

Sa. 17. + So. 18. 05. / jew. 09:30 Uhr
Erstkommunion 1 + 2, Stiftskirche

Mo. 19.05. / 08:30 -10:30 Uhr
Elternberatungsstunde, VS Untergeschoß, 
Eingang durch den Hof

Mo. 19. 05. / 19:30 Uhr
Heilsames Mantrasingen, Brunngut

Fr. 23. 05. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK-Bezirksstelle Flachgau, Kirchen-
gasse 1b, 5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Fr. 23. 05. / 13:00-17:00 Uhr
Sa. 24. 05. / 08:00-12:00 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung, FFW

Sa, 24. 05. / 18.00 Uhr.
Firmungsgottesdienst, Stiftskirche

Sa. 24. 05. 
Oldies Abend, Strandbad

So. 25. 05.
EU-Wahl

So. 25. 05. / 09:00 Uhr
Firmungsgottesdienst, Stiftskirche

Mo. 26. 05. / 18:30 Uhr
Kneipp-Erlebnis-Naturwanderung Ibmer 
Moor, TP PP Untermarkt, Anm.: 0650 / 43 30 
463

Fr. 30. 05. / 19:00 Uhr
Circle Industry, Internat. Breakdance Battle, 
The infamous B-Boying Festival! Kulturhaus 
Emailwerk

Di. 03. 06. / 15:00 – 17:00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung, Bauamtssit-
zungszimmer Stadtamt

Fr. 06. 06. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbe-
ratung, AK-Bezirksstelle Flachgau, Kirchen-
gasse 1b, 5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Sa. 07. 06. / 20:15 Uhr
Theateraufführung, Bunbury oder Ernst 
sein ist alles, Komödie von Oscar Wilde, The-
atergruppe Seekirchen, Hippinger Bauer

So. 08. 06. 
Vatertagsfrühstück, Strandbad

So. 08. 06. / 10:00 Uhr
Frühschoppen der Kameradschaft, Stock-
halle Aug

VeranstaltungenVeranstaltungen

Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen.� Änderungen vorbehalten
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Mo 	 8 - 12 und 14 - 19 Uhr

Di-Do	 8 -12 und 14 - 16 Uhr

Fr	 8 - 12 Uhr


